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Obj.-Dok.-Nr.

Strehla, Stadt

Hauptstraße 17

Strehla * 32; 34

Wohnhaus in geschlossener Bebauung mit seitlichem Torhaus; einfacher Putzbau mit Mansarddach und 
Korbbogenportal, Torhaus mit Dachhäuschen, baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in geschlossener Bebauung stehende, zweigeschossige Wohnhaus wurde im 18. Jahrhundert erbaut 
und besitzt rechts einen zweiachsigen Anbau in Form eines Torhauses mit einer breiten Durchfahrt mit 
Segmentbogenabschluss und einem Zwerchhaus mit zwei Fenstern und Satteldach.
Die fünfachsige Putzfassade des Wohnhauses ist schlicht und ohne nennenswerte Gliederungselemente. 
Das Erdgeschoss besitzt rechts ein Korbbogenportal mit Schlussstein. Das Mansarddach wird von vier 
Dachgaupen mit Segmentbogenfenstern gegliedert. Aufgrund des bauzeitlichen Aussagewertes als 
städtisches Wohnhaus des 18. Jahrhunderts und der Einbindung in den historischen, für die 
Ortsentwicklung von Strehla charakteristischen Baubestand der Hauptstraße ist das Gebäude 
baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung.
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